
tungsaufwendungen ein gegenüber dem Vorjahr leicht 
verbessertes Betriebsergebnis. Dies wurde nur durch Ihr 
Vertrauen ermöglicht, für das wir uns gerne bedanken. 

In den kommenden Jahren wird der Zinsüberschuss zurück-
gehen, trotzdem zeigen unsere Planungen, dass unser Ge-
schäftsmodell auch für die nächsten Jahre tragfähig bleibt.

Die Digitalisierung stellt für unsere Genossenschaft eine der 
großen Herausforderungen dar. Neben der Abwicklung 
der Geschäfte in unseren Bankräumen, können auch online 
Transaktionen abgewickelt werden. Beispielhaft seien hier 
die „VR-Banking App“ sowie die App „VR-Altersvorsorge-
Cockpit“ genannt. Die Möglichkeiten der digitalen Dienst-
leistungen sind vielfältig. Gerne stehen Ihnen unsere kom-
petenten Berater und Servicemitarbeiter, auch bei digitalen 
Fragen, zur Verfügung. 

Ihnen wünschen wir frohe Feiertage und einen guten 
Rutsch. Bleiben Sie uns auch im Jahr 2018 gewogen! 

Mit besten Grüßen

Jochen Strosack				    Josef Tisch
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
liebe Mitglieder und Kunden,
„Mensch Raiffeisen. Starke Idee!“, diese Aussage steht im 
Mittelpunkt der genossenschaftlichen Image-Kampagne für 
das Jahr 2018. 22,6 Millionen Deutsche sind Mitglied einer 
Genossenschaft. Zum 200. Geburtstag von Friedrich Wilhelm 
Raiffeisen werden die Erinnerungen an sein Werk und seine 
Werte ganz neu lebendig. Die ungebrochene Popularität der 
genossenschaftlichen Idee zeigt sich auch in einer wachsen-
den Zahl gewerblicher Genossenschaften.

Dagegen befinden sich die genossenschaftlichen Kreditinsti-
tute in einem starken Strukturwandel. So ist die Zahl der 
Kreditgenossenschaften in Deutschland zum 31.12.2016 auf 
970 zurückgegangen, nachdem es im Jahr 1990 noch weit 
mehr als 3.000 genossenschaftliche Institute gab. 

Dieser dynamische Konzentrationsprozess hielt in 2017 an. 
Auch für die nächsten beiden Jahre sind Zusammenschlüsse 
genossenschaftlicher Institute geplant. 

Dabei sind viele Banken auf dem Weg zu immer größeren 
Einheiten. Im vergangenen Jahr wurden Zusammenschlüs-
se zwischen den Volksbanken in Karlsruhe und Pforzheim 
sowie zwischen Stuttgart und Göppingen beraten. Einige 
kleine Kreditgenossenschaften suchen angesichts der großen 
Herausforderungen der Niedrigzinsphase, der überbor-
denden Regulierung sowie der Digitalisierung ihre Zukunft 
ebenfalls in einer Fusion.

Diesen Weg will die Spar- und Kreditbank Bühlertal aus-
drücklich nicht beschreiten. Selbständigkeit betrachten wir 
nicht als Selbstzweck. Vielmehr sind wir davon überzeugt, 
dass Kundennähe, Flexibilität, Schnelligkeit in Entscheidungs-
prozessen und individuelle Betreuung in einer kleinen Bank 
besser gelingen können, als in einem großen Institut. 

Für das Jahr 2017 erwarten wir bei einem stabilen Zins- und 
Provisionsüberschuss sowie leicht zurückgehenden Verwal-

Frohe
Weihnachten!
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Finanzspritzen für das kulturelle Leben 

Von einer bewährten Tradition sprach der Vor-
standsvorsitzende Jochen Strosack bei der Überga-
be von insgesamt 2600 Euro Spenden an insgesamt 
acht lokale Vereine und Institutionen. „Wenn die 
Tage kürzer werden, öffnen wir noch einmal die 
Schatulle, um Ihnen für Ihr Engagement für die 
Gemeinde zu danken“, so der bestens gelaunte 
Vorsitzende. Diesjähriger Schwerpunkt der Zu-
wendungen, finanziert über Mittel aus dem Ge-
winnsparverein, sei die Kultur (im Vorjahr waren 
vorrangig Sportvereine bedacht worden). Die 
Lebendigkeit und Lebensqualität einer Gemeinde, 
befand Strosack an die Gäste gewandt, „spiegelt 
sich in den Aktivitäten, die Sie leisten“. Das Angebot 
in Bühlertal sei in dieser Hinsicht beeindruckend. 
„So etwas zeichnet eine Gemeinschaft aus, und 
auch wir als Spar- und Kreditbank sehen uns als Teil 
dieser Gemeinschaft.“

Die vorweihnachtlichen Spenden gingen in diesem 
Jahr an die Gemeinde Bühlertal, und zwar für die 
Kulturreihe „Live im Gewölbekeller“, sowie an die 
Männergesangvereine Gertelbach und Sängerbund, 
den Musikverein Bühlertal, den Verein Kulturerbe 

Schwarzwaldhochstraße, den VdK Bühlertal, das 
Tai Chi Zentrum Wolkenhand sowie die Trachten-
tanzgruppe. Die in 300 und 500 Euro gestaffelten 
Summen, verdeutlichte Strosack, fügten sich in ein 
Spendenaufkommen der Bank von insgesamt rund 
7000 Euro im laufenden Jahr.

An die offizielle Spendenübergabe schloss sich, 
ebenfalls in bewährter Tradition, ein gemütlicher 
Umtrunk an, der für einen regen Austausch genutzt 
wurde. 

Als Vertreter der Spar- und Kreditbank übergaben Jochen Strosack und 
Bertold Horcher (von rechts), sowie Josef Tisch (Dritter von links) die 
Spenden an die Vertreter der Vereine
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Kinovorstellung „Paddington 2“ 

Die letzte Veranstaltung des PrimaGiro-Clubs im 
Jahr 2017 führte dieses Mal in das „Cineplex“ nach 
Baden-Baden. Hier wurde nur für unsere jungen 
Kunden eine exklusive Vorstellung mit dem Film 
„Paddington 2“ gezeigt.

Er trägt Schlapphut, Dufflecoat und ist ziemlich be-
haart: Der liebenswerte Bär Paddington hat bei Mr. 
und Mrs. Brown sowie deren Kinder ein Zuhause 
gefunden. Als der 100. Geburtstag von Tante Lucy 
vor der Tür steht, sucht Paddington nach einem 
passenden Geschenk. Im Antiquitäten-Laden fin-
det er ein einzigartiges Geschenk. Es ist ein außer-
gewöhnliches Buch. Doch um sich das leisten zu 
können, muss der tollpatschige Bär ein paar Ne-
benjobs antreten, bei denen das Chaos nicht lange 
auf sich warten lässt. Und zu allem Überfluss wird 
auch noch das Buch geklaut! Paddington und die 
Browns heften sich an die Fersen des Diebes Phoe-
nix Buchanan. 

Viele unserer jungen Kinobesucher wollten dem 
Dieb auf die Schliche kommen und haben sich 
schon recht schnell für die Kinovorstellung ange-
meldet. Uns hat natürlich sehr gefreut, dass sie 
unserer Einladung so zahlreich gefolgt sind. 

Dass die Kinder viel Spaß mit dem kleinen tollpat-
schigen Bären hatten, war im Kinosaal deutlich am 
Gelächter zu hören.

Attraktive Preise beim Gewinnspiel

Rucksäcke, Sporttaschen, Detektivspiele oder auch 
Tischtennisschläger: Die insgesamt zehn Gewinner 
des all-jährlichen Gewinnspiels der Spar- und Kredit-
bank wurden am Nikolaustag gewissermaßen dop-
pelt beschenkt (Schokoladennikoläuse gab es sogar 
noch für die zahlreich erschienenen Geschwister-
kinder). Zur Übergabe der Preise begrüßte Bankvor-
stand Josef Tisch. Er plauderte ein wenig über die 
Bank als eine der wenigen verbleibenden kleinen 
Genossenschaftsbanken. „Wir möchten unsere Selb-
ständigkeit weiterhin bewahren, dafür stehe auch 
ich als Vorstand.“ Sparen, befand er, sei so populär 
wie eh und je, und für die Geldanlagen von Kindern 
gebe es ja tatsächlich noch Zinsen: „Es lohnt sich 
also, für die Zukunft etwas zurückzulegen.“

Der Vorstand verlas zudem eine Frage des dies-
jährigen Gewinnspiels mit dem Schwerpunkt 
„Filme“: „Wie wird der Oscar mit richtigem Namen 
genannt?“ Prompt kam die korrekte Antwort: 
„Academy Award of Merits“. Strahlend nahmen die 
Kinder anschließend ihre liebevoll ausgewählten 
Preise entgegen, beglückwünscht nicht nur von 
Josef Tisch und Marktbereichsleiter Lothar Steuerer, 

sondern auch von den begleitenden Müttern und 
Vätern. Die Gewinner im Einzelnen, beginnend mit 
dem ersten Platz: Maren Heidt, Marie Kohler, Kay 
Knopf, Niels Dusamos, Philipp Stumpf, Melina Waß-
mer, Aaron Ziegler, Matti Schlegel, Lily Donnenwirth 
und Charalampos Papas.

Bankvorstand Josef Tisch mit den diesjährigen Gewin-
nern des Gewinnspiels. 

         © www.kino.de
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Meinen Arbeitsplatz würde ich mal gerne eine 
Woche tauschen mit ... 
mit dem Sternekoch Alexander Herrmann

Traumberuf als Kind?
Kommissarin bei der Kripo

3 Wünsche an die Glücksfee: 
Gesundheit, Frieden und mehr Gerechtigkeit

Mein persönliches Lebensmotto?
Offen und ehrlich durch das Leben gehen

Wo würden Sie gerne mal sein?
Mauritius

Bühlertal ist ...
meine Heimat.

Besonders stolz bin ich…
auf meine Familie.

Zurzeit lese ich folgendes Buch:
Der verbotene Liebesbrief

Meine Freizeit verbringe ich am liebsten mit…
in freier Natur beim Wandern, Schwimmen und 
Nordic Walking.

Ich mag meinen Job weil…
er abwechslungsreich und interessant ist.

Liane Waßmer-Manz
Leiterin 
Rechnungswesen 

Kindergartenkinder schmücken Weih-
nachtsbäume
Traditionell wird im 
Advent ein Tannen-
baum in beiden Fili-
alen aufgestellt, der 
den Räumen einen 
weihnachtlichen Glanz 
verleiht. Bereits zum 
sechsten Mal konnten 
wir uns über die tat-
kräftige Unterstützung 
der Kindergartenkinder 
beim Schmücken der 
Weihnachtsbäume freuen. 
Sowohl im Ober- als auch 
im Untertal wurden wir 
dieser Tage von den flei-
ßigen Helfern besucht, die 

unsere Bäume in kleine Kunstwerke verwandelten. Wir 
möchten uns an dieser Stelle noch einmal recht herzlich 
bei den Kindern vom Kindergarten St. Michael und Sankt 
Marien, sowie ihren Erzieherinnen, bedanken.


